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Die heutige Nummer umfaßt 12 Seiten

Die Fahnenweihe im Zenughanſe
zu Berlin

Halle 31 Auguſt
Die Wiederkehr des Tages der Schlacht von Beaumont

80 Auguſt 1870 geſchlagen wurde hatte der
Nagelung und Weihe von 64 Fahnen und Standarten gewählt Auf
dem Schloſſe waren am Morgen die Kaiſerſtandarte die Standarte des
Königs von Preußen und der kurbrandenburgiſche Adler gehißt und auf
dem Zeughauſe die Kriegsflagge Um 9 Uhr nahm die Leibkompagnie
des 1 Garde Regiments im Paradeanzuge mit den Grenadiermützen und
mit der Fahne des erſten Bataillons vor dem Zeughaufe Aufſtellung
Gleich darauf rückte die Leibbatterie des 1 Garde Feld Artillerie Regiments

die am
Kaiſer zur feierlichen

in den Luſtgarten Jm Zeughauſe verſammelten ſich die Generäle und
Offiziere deren Regimenter neue Feldzeichen erhielten oder die ſonſt zur
Feier befohlen waren und nahmen ihre Stellungen in der Herrſcherhalle
an den Tiſchen ein auf denen die Feldzeichen auf purpurſammetnen
Decken nach Armeekorps geordnet lagen Jm Lichthofe vor dem Thor
das von der Doppeltreppe überragt iſt war der Altar vor einem Wald
von Lorbeerbäumen errichtet Zu ſeinen beiden Seiten waren mit Eichen
laub bekränzte Geſchütze aufgefahren und Gewehrpyramiden errichtet vor
denen ſich Aufbaue von Trommeln erhoben Von Fürſilichkeiten kamen
u A Prinz Friedrich Heinrich der Fürſt zu Waldeck in der Uniform der
8 Garde Ulanen der junge Herzog von Koburg die Herzöge Adolf
Friedrich und Heinrich zu Mecklenburg Erbprinz und Prinz Karl Anton
on Hohenzollern Ferner ſah man u A den Staatsſekretär des Aus

wärtigen Amtes den Chef des S n der Armee den K
miniſter und die Generalität Jm offenen Wagen fuhr die e vonAlbany vor dann folgte mit dem Glockenſchlage 10 Uhr der Kaiſer

in der Uniform des 1 Garde Regiments mit dem Orangebande
des Schwarzen Adlerordens Den gelbſammetinen mit ſchwarzen
Adlern und Edelſleinen verzierten Feldmarſchallſtab in der Rechten haltend
ſchritt der oderſte Kriegsherr die Front ad ertheilte dem Chef der Leib
kompagnie Hauptmann v Leipziger einige Anweiſungen und erwartete

hierauf die Kaiſerin Dieſe die auch das Band des Schwarzen Adler
ordens trug kam mit dem Prinzen Joachim und der Prinzeſſin Viktoria
Luiſe Gleich danach fuhren der Kronprinz ſowie die Prinzen Auguſt
Wilhelm und Oskar vor Alle in der Uniform des 1
Die Majeſtäten begaben ſich hierauf zur Herrſcherhalle Der Kaiſer
auf den erſten Tiſch zu
anſtalt den Hammer entgegen un
Nagel ein Ein Gleiches

Garde Regiments

ſchritt
Kadetten

ſchlug an der Kadettenfahne den erſten
die übrigen

nahm vom Kommandeur der Hanpt
8

d Kaiſer Srounn rinthaten die Kaiſerin der Kronprinz
Prinzen u ſ w bis zum Fahnenunteroffizier Nachdem die Nagelung
aller Fahnen beendet war begad man ſich in den Lichthof wo die Majeſtäten

dem Altar gegenüder Aufſtellung nahmen Die Offiziere

die fremden Militärbevollmächtigten die an der
des Oſtaſiatiſchen Expeditionskorps theilgenommen hatten ordneten ſich

Halbkreiſe vor der Leibkompagnie Das Muſikkorps des Kaiſer Franz
Regiment ſpielte die erſte Niederländiſchen Dankgebets
worauf Mifitär Oberpfarrer Konſiſtorialrath Wölfing neben dem

inter ihnen auch
Nagelung der Feldzeichen

Strophe des

eneral
Sonnabend 1 September 1900

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordunngsblatt des Magiktrats jn Halle a F

Wöchenlliche Grakisvrilagen Haleſche Familien lälker und Der auerufreund

der katholiſche Feldpropſt D Aßmann ſtand die Weiherede
Soldatenpredigt hielt Wir laſſen ſie im Wortlaut folgen

Hohe Verſammelte 64 Fahnen und Standarten harren der Weihe
Ehe ſie den Gang durch die Geſchichte antreten die einen wiederaufnehmen
die andern ſoll die Verheißung Gottes ſich an dieſe Feldzeichen e
Jch will mit euch ſein Alte ruhmreiche Fahnen und Standart imKugelregen heißer Kämpfe en feiern heute ihre Mſerſeyreg in

neuer und doch alter Herrlichkeit Denn ſelbſt wenn nichts Sichtbares
von jenen alten Fahnen auf die neuen über gegangen wäre die Geſchichte
lebt und der Geiſt der aus der Geſchichte redet Und das genügt Jhr
Erben des Ruhms Eurer alten tapferen Regimenter Mir iſt s als
rauſchte es in dieſen alten Fahnen und Standarten und alte Stimmen höre ich

reden die Stimmen unſerer in Gott ruhenden Könige und Heerführer
unſerer Väter und Brüder auch die mit Euren Fahnen ins Feld gezogenſind und unverweltiche Lorbern zurückgebracht haben Drei Feldzeichen

hier tragen die Deviſe König Friedrich Wildelm Non soli cedit
und ſagen uns Für den der unter preußiſchen Adler kämpft giebts kein
Zurück Die andern zeigen den Fahnenſpruch des Großen Friedrich
Pro gloria et patria und lehren uns Es geht noch heute unter

den Fahnen um Ruhm und Ehre fürs Vaterland Es ſind auch Fahnen
dabei mit der ſtolzen Erinnerung Kolberg 1807 und mahnen uns zur
Treue die nichts preisgiebt Und aus den Tagen der Zeiten des Eiſernen
Kreuzes Nicht nur die Standarte die heute vor 80 Jahren bei

ſondern ein ganzer Wald von Fahnen

eine kernige

Beaumont im Feuer geſtanden
rauſcht uns zu Du nachkommendes Geſchlecht halte feſt was
wir im heißen Kampf erſtritten haben und halte hoch und
heilig Kaiſer und Reich Stolze Erinnerungen legen ernſte Verpflichtungen

auf und die alte Tapferkeit und Treue darf nicht ſterden Und ſie ſtirbt
nicht ſo gewiß der Treuſchwur heute über dieſen Fahnen und Standarten
ſich erneuert So wahr uns Gott helfe wir opfern für unſern Kriegsherrn
Gut und Blut Und Gott hilft noch immer Die Menſchen wechſeln und
die Zeiten wandeln ſich aber wie auf die alten Fahnen dereinſt ſo ſenkt
ſich heute auf die erneuerten Fahnen und Standarden der alte Gottes ſegen

herab und mit ihm die Bürgſchaft ſiegreichen Gelingens auch für die
Zukunft Und nun die neuen Fahnen unſerer nach China geſandten
Regimenter

uns Sie zeigen die Kaiſerkrone und den kaiſerlichen Namenszug Das
heißt für alle die unter dieſen Fahnen ſtehen werden Seid getreu ihm
dem Jhr Euren Eid geſchworen Eurem Kaiſer Kriegsherrn Wie unſere
junge Marine die deutſche Flagge überall dochhält und zu hohen Ehren
bringt auch jetzt wieder draußen in China und wie auch unſere See
bataillone inzwiſchen ihre Fahnen im Oſten ſiegreich entfaltet haben ſo
mögen nun auch unſere oſtaſiatiſchen Regimenter ihre Feldzeichen draußent

Mur rentrollen und mit dem Blick auf e Tak mer R Der Wie Fahnen ſich ſagen laſſen Der Reichs
adler regt ſeine Schwingen und der altpreußiſche Fahnenſpruch zu ſeinen
Häupten wird zur Loſung aller deutſchen Kämpfer aus Süd und Nord
und Weſt und Oſt Pro Gloria et Patria Und endlich das ge
flammte Kreuz im Fahnentuch es mag uns
Kreuzzug s iſt ein heiliger Krieg Das Völkerrecht iſt gebrochen
die Geſetze der Menſchlichkeit ſind mit Füßen getreten W

Barbarei lehnt gegen abendländiſche Kultur ſich auf Es gi
und

ſagen s iſt ein

J J 7 8 t T h an WSieg n Recht und Wahrheit von Treue und e lauben von Bil
Völker Europas wahrt Eure heili Güter Und

fA n J u n J 17 r J ren
fämpien wir nicht für das Krenz ſo kämpfen wir h unter dem Kreuz

Sie haben noch keine Geſchichte und doch reden auch ſie zur

12 Jahrgang

eiger
Halleſche Reuekle Rachvichken

Fer die Redaktien derantwortlich
Giſdefm Teste fWelelt Tdegter eten e
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und mit dem Kreuz und ſind darin getroſt und wiſſen So wahr Gott
iſt und ſein Wort Muß Teufel Welt und Höllenpfort Und was
dem thut anhangen Endlich doch werden zu Hohn und Spott
Gott iſt mit uns und wir mit Gott Den Sieg woll n wir erlangen
Amen Und nun ſenkt dieſe Fahnen und Standarten vor dem Herrn
der Heerſchaaren droben Die auf den Herrn harren kriegen neue Kraft

daß ln des Adlersie auffahren mit t Non soli eedit Auf Befehl Sr Majeſtät des Kaiſers und Königs weihe ich dieſe Fahnen und
Standarten Pro gloria et patria als Denkzeichen ſtolzer Erinnerungen

als Mahnzeichen heil Wahrzeichen großer VerMiger Verpflichtungen als
heißungen ihren Truppentheilen hier und draußen zum unverletzlichenBe

Namen des Vaters und deßEigenthum und hehren Heiligthum im
Sohnes und des heiligen Geiſtes Amen

Nach der Predigt einem Gebet Vaterunſer und dem
Muſik das Tedeum womit die Feier im
hatte Der Kaiſer
ſprochen

Segen blies die
Zeughauſe ihr Ende erreicht

welcher noch einige Generale und Offiziere ange
verließ ſodann mit der Kaiſerin das Jeughaus während die

Leibkompagnie mit den Fahnen und Standarten nach dem Luſtgarten
marſchirte um von hier den Parademarſch in der Richtung auf das
Denkmal Friedrich des Großen anzutreten Der Kaiſer nahm den Vor

beimarſch vor dem Zeughauſe ſtehend ab während ſich die Kaiſerin zu
Wagen in das Palais des alten Kaiſers begeben hatte Der Parad
marſch wurde in Compagniecolonne ausgeführt der Kronprinz deſſen ſehr

gute militäriſche Erſcheinung allgemein auffiel war als rechter Fahnen
offizier eingetreten die anderen Flügel waren ebenfalls durch Königliche
Prinzen beſetzt Sodald der Parademarſch vorbei war beſtieg der Kaiſer
den Wagen und begab ſich ebenfalls nach dem Palais Wilhelms wo
er noch vor der Fahnencompagnie anlangte Hier erwartete ihn bereits

der Generaladjutant von Hahnke Die d re rückte vor das Palais

die F r Fübr s K ähreund die Fahnen wurden unter Führung des Kronprinzen während die

o ſf u Prä t n J Bun inMuſik den Präſentirmarſch ſpielte in das Fahnenzimmer r abg jebracht indem ſie zu Lebzeiten des alten Kaiſers geſtanden hatten ieſem fei rierlichen
Moment in dem die eben geweihten Feldzeichen in das tie iſche Palais

Inter den Linden gebracht wurden wohnte das Kaiſerpaar noch bei um
ſich dann nach dem Königlichen Schloß zu begeben

Politiſche Aeberßight
Dentſches Reich

Verlin 29 Auguſt Hofnachrichten Heute Morgen ritt derKaiſer ſpazieren und begab ſich kurz nach 9 W nach Berun um der
Feierlichkeit der Nagelung und Weihe der Fahnen im ZJeughaus beizu
wohnen Hierüber iſt a hrlich an anderer Stelle berichtet Um
11 Uhr dörte derſelbe den Vortrag des Chefs des Militärkabinets
Generaladjutanten Generals der Jnfanterie v Hahnk d der en des
Generals à la suite Prinzen zu S Horſtmar Nachmittags begab
ſich der Kaiſer nach der Pfauenin do t der Kaiſerin den Thee

ehmen

Die Widmung des Kaiſers für d Sultansgrab in
Damaskus iſt eine intereſſante d werthr deit des ſt
gewerdes Es ein k ch ausg r großer K aus Leo
zweigen den Prof Doepler entworfen hat Das le Lorbeergewinde
wird von einem Bande zuſammengehalten das ſich um den Kranz
herumſchlingt und eine türkiſche Jnſchrift aufweiſt Unten ver
das Band zu einem größeren Ueberhang Am es azeigt ſich eine Cartou che die gleich dem Ueberhang eine arabiſche Jnſchri

aus dem Koran enthält Sie verjüngt ſich zu einem J

wel v Im wen r rauf welchem die verſchlungenen Jnitialen W 2 I R bervedie Freiherren von Fillungen
Roman von B Coronyv26 h hJch aber weiß daß Du mir etwas verheimlichſt daß

jemand zwiſchen uns getreten iſt ſagte er ſich vergebens be
mühend einen ruhigen Ton anzuſchlagen ſeine Stimme klang
rauh und grollend gleich dem Donner welcher jetzt dumpf zu
rollen anfing

Schen und furchtſam blickte ſie zu ihm auf
Seine großmüthige Natur zwang ihm Mitleid für ſie ab

und er ſetzte weich und freundlich hinzu Haſt Du mir etwas
zu ſagen Sprich ganz offen Fürchte Dich nicht mir Dein
volles Vertrauen zu ſchenken Nur eines könnte ich niemals
verzeihen die

Jnez erhob ſich ſtützte beide Arme auf die Friedhofsmauerund verfolgte mit ſche einbarer Aufmerkſamkeit den Flug eines

großen ſchwarzen Vo gelpaares auvertrauen
iurmelte ſie Jch verſteheWieder wurde es ſtill

hohen wild aufgeſchoſſenen Graſſe und
Kronen der Bäume
Die Luft war ſchwer und drückend ganz von jenen be

tänbenden Düften erfüllt welche Erde Blumen und Tannen

Nachdruck verboten

Sagen
Dich nicht
Nur die Grillen zirpten in dem

der Wind branſte in

dor einem drohenden Ungewitter auszuhanchen pflegen
Beſinne Dich mahnte Wolf Giebt es wirklich nichts

was Du mir vielleicht in beſter Abſi cht verſchweigſt
Vielleicht meinteſt Du ich könne der Sache mehr Werth bei
legen als ſie verdient Zwiſchen zwei Menſchen die ſo mit
einander ſtehen wie wir beide und die ſich ganz eins fühlen
ſollen darf es nicht das geringſte Geheimniß geben

Unwillkürlich taſtete Wolf nach der Karte des Prinzen
die unter der Berührung ſeiner Fingerſpitzen leiſe kniſterte

Noch immer lehnte Jnez an der Mauer ſchüttelte jetzt
jedoch trotzig den Kopf athmete mehrmals tief auf als läge
ihr etwas ſchwer auf der Bruſt und erwiderte mit ſichtlicher

Ungeduld W ſoll ich Dir zu ve rbergen haben Du unter
ziehſt jedes meiner Worte jede meiner Mienen einer wirklichpeinlichen Veob achtung und witterſt beſtändig Geheimniſſe Jch

verſchwieg r nichts und habe nichts zu verſchwe eigen Die

daran ſchuld wenn ich Dir verändert oder
verſtimm oder wie Du es ſonſt nennen willſt erſcheine
Und dann da Du doch Offenheit verlangſt ich kann es
nicht vertragen fortwährend von inquirtrenden Blicken verfolgt
zu werden Das macht mich befangen und unſicher übellaunig
Gieb doch dieſes ewige Forſchen und Grübeln auf

Gut Nur e Frage geſtatte noch Haſt Du nicht
vergeſſen Dich Onkel Hartenau für die koſtbare Blumenſpende zu le

Ach ja ganz richtig
Sie kam doch von ihm nicht wahr
Natürlich Von wem ſonſt

Wolfs Antlitz nahm einen ſtrengen Ausd
Stimme klang kalt als er ſagte Komm
Der Regen droht

Jch fürchte mich nicht vor ein paar Waſſertropfen Suche
mir doch nicht immer Deinen Willen aufzu drängen Jch bin
kein Kind das man am Gängelbande leitet Jede Bevormundung
reizt mich zum Widerſpruch

Grelle Blitze zerriſſen die Wolkenwand hinter der nun
auch die Sonne verſchwunden war Ein Donnerſchlag ſo ge
waltig als wolle er die Deckel der Särge ſprengen ertönte
Fenrigroth erglühten die Kreuze und Grabſteine und die Zweige
der Trauerweiden flatterten wie grüne Schleier hin und her
Große Tropfen fielen vereinzelt dann wurde der Regen nun
geſtümer und W mit Hagelkörnern untermiſcht hernieder

Das thut wohl rief Jnez und ſtrich mit beiden Händendas naſſe Haar aus de Stirn

Hier Du nicht bleiben ſagte tihren Arm ergriff und ſie mit ſich fortzog nach einem geſchützter
Platz ſpähend Aber er ſah nur einen einzigen das

Gewitterluft iſt

ruck an und ſeine
jetzt fort von hier

V darwol inde ein er

niedrige
vorgebaute Dach der kleinen Todtenkapelle

Unter dieſes flüchteten bei de drei ausgetretene Sandſtein

ſtufen hinauf eilend Fenſter und Thür des baufälligen Ge
bändes waren verſchloſſen

J s J m hnoa raonl Bl,a mJnez drückte die Stirn an das kühle Glas und murmelte

D u el irhDa drinnen ſteht ein Sarg ſo viel ich erkennen kann liegtein weibliches mit Myurt hen geſchmücktes Weſen in demſelben

J 77 D J d 1n n v erinnere ich nich Ves Sch ulnite ſters Tee die

r I p b 9 9 9 9mit einem Jngenieur verlobt war ſtart vorgeſtern und rd

wer r 2
orge begraben Das iſt ſie ohne Zweifel

D n c W 14Der Regen hat nachgelaſſen Gehen wir ſagte Wolf
Es dünkte ihn als ſteige ein häßlicher T odtengeruch aus allen

Spalter des en Fr re J id ulici Des i i Gier aJ v dJnez eilte die ſchlüpfrigen Stufen hinab und lief ihr

4 t r S r 4Kleid hoch auſſchürzend ſodaß man die zierlichen elegant
v vbeſchuhten Füße ſah an ein offenes mit Herbſtblumen und

J menreiſig nsgelentes Pr b nahm den ne tTann nrer i ansgelegtes Grat nahm den De etg mit torauen
rothen Beeren von ihrem Kleid und warf ihn hinab

rief Wolf
Hier wird man wahrſcheinlich die verſtorbene Braut ein

ſcharren Jch könnte ihr ja Blumen ſchicken aber morgen
denke ich vielleicht gar micht mehr an die arme Todte Deshal
ſoll ſie bekommen was ich gerade bei der Hand habe

Komm Es zieht ein zweites Gewitter herauf Wir
dürfen nicht länger zaudern

Sie mickte gleichgültig und ſchri
naſſes Gras und tiefe Pfützen
Augen lagerten tiefe Schatten

Fühlſt Du Dich krank fragte Wolf
Nein nein Jch möchte nur bald an Ort und Stelle

tt neben ihm dahin dure
Unter ihren dunklen große

ſein Welch ein endloſer langweiliger Weg
Waru n gingſt Du ihn denn wenn er Dir mißfällt 2

sJch thue was mir gerade durch den Kopf fährt Es
vorhin ſo ins Ungewiſſe hinein zu wandernAthemlos haſtete ſie weiter Wolf folgte ihr Es ſchieiztei mich

ten faſt
als fliehe ſie vor ihm

ea S



Seite Sonnabend Seneral Anzeiger für Halle und den Saalkrets
ſtament trägt die Kaiſerkrone und es dängt von ihm die Kette des

hwarzen Adler Ordens herad Die Größenverdältniſſe des Kranzes ſind
75 60 am Die Jnſchriften ſind durch Vermittlung des türkiſchen Bot
ſchafters feſtgeſtellt Der Kranz ſoll in den Stein des Gradmals einge
laſſen werden

Die Fahnen für das oſtaſiatiſche Expeditionscorps
unterſcheiden ſich durch die Charokteriſtik als deutſche Fahnen als Feld
zeichen des geſammten Deutſchen Reiches entſprechend der aus allen
deutſchen Staaten erfolgten Juſammenſezung des Corps Das weiße
Feld des Fahnentuches durchquert ein Kreuz verdrämt mit roidem und
ſchwarzem Rande Die Mitte ſchmückt in Goldſtickerri der Reichsadlerz
ihm zu Häupten ſieht man die Kaiſerkrone mit dem Spruchdander pro
glorias et patria Die Standarte der oſtaſtatiſchen Reitertruppe iſt
edenſo gezeichnet doch iſt das Fahnentuch purpurrotd

Der ſtellvertretende Juſpecteur der Marine widmet den
dei der Vertheidigung der deutſchen Geſandtſchaft in Veking gefallenen
Seeſoldaten ſoigenden Nach ruf Von dem in Veking eingeſchloſſen
geweſenen Detachement des 3 Seebataillons fielen dei der T
der Geſandtſchaſt in dem zweimonatigen Kampfe gegen die chineſiſche
Uedermacht Gefreiter Gölig Jndader des Militär Edrenzeichens W Klaſſe
die Seeſoldaten Matdies Kauffen Tölle Heutſchel Hödnke Strauß Edel
Reinhardt Reutmeiſter und Gugel Jm ſchweren Ringen für Deutſch
lands Edre ſtarden ſie den Heldentod für Kaiſer und Vaterland Tranernd

denken wir mit den Angedörigen der fern von der Heimath Rudenden
e Namen bleiben ungauslöſchlich und für alle Jeiten in der Kriegs

geſchichte eingegraden Jm Namen der Marine Jnfanterie der ſtell
vertretende Jnſpectent gez Dürr Obderſtleutnant à la suite des
1 Seedataillons

Bemerkenswerthe Audzeichnungen ſind anläßlich der Be
endigung der Legung des deutſch amerikaniſchen Kadels erfolgt Wie
die Kreuzzeitung dört ſtellte der Kaiſer den Staatsſekretär v Pod
bielski à la suite des Zieten Huſaren Regimentes Nr 3 deſſen
Kommandeur er früher war Die Köln Jeitung meldet Dem Kom
merzienratd Theodor Guilleaume in am Rhein wurde der
erdliche Adelſtand verliehen

Der Preisträger in Paris i Deutſchland Nach einer
im Reichskommiſſariat der deutſchen Ausſtellung anfgeſtellten Stanſtik ſind
von Preiſen anf deutſche Ausſteller enttallen die den Mitardeitern zu
erkannten Auszeichnungen adgerechnet 261 große Preiſe 545 goldene
Medaillen 608 ſilderne Medaillken und eine große Anzahl dronzener
Wedaillen und ehdrenvoller Erwähnungen

Die Pariſer Chauvinſtendlätter äußern ſich ſchwer de
unrudigend üder die neueſten Vefeſtigungen an unſerer Veſtgrenze
Melines Rep Frane iſt nämlich erregt üder die neuen Forts vor Met
vier Kilometer von der franzöſiſchen Grenze die den Moſellauf die Bahn
und die Landſtraße Nancy Metz dederrſchen und fordert energiſch neue
Vertheidigungswerke vor Rancy deſſen Verluß oder Räumung bei
Beginn eines Feldzuges auf Volk und Heer niederſchmetternd wirken würde

Für den diesjährigen Parteitag der deutſche ſozialen
Reformpartei daden der Abgeordnete Jimmermann und Parteigenoffen
den Entwurf zu einer neuen Organifa tion der deutſch ſozialen Reform
partei ausgeardeitet Der Entwurf enthält Beſtimmungen üder die Mit

Vertdeidigunrin n ln

V tMüldeim

die Gliederung der Partei die Wadlvordereitung die Partei
ſſe und den Varteitag Jn den Beſtimmungen üder die Gliederung

deist es Jn jedem Reichstagswadlkreiſe wählen die Parteigenoſſen einen
Odmann und einen Stellvertreter Dieſer Odmann dezw ſein Vertreter
leitet die Geſchäfte des Wahlkreiſes deſtellt die Vertrauensmänner ſorgt
für Zuſammenkünfte der Vereinsvorſtände und Parteigenoſſen und berichtet
an den Landes bezw Provinzial Verdand

Niederlande
Ein königliches Gedurtetagskind

Haag 90 e Königin Wilhdelmine von Holland
vollendet am 31 Auguß ihr 20 Ledensjahr Schon ſeit zwei Jadren
führt ſie die Regierung der Niederlande und hat ſich wie ſelten eine
Fürſtin die Herzen ihrer Holländer im Sturm erodert odgleich dies gerade
dei dem zumeiſt repudlikoniſch geſinnten Volke nicht leicht war Ons
Wildelmintje wird die Königin ſchlechthin genannt Ein feſter Wille
zeichnet ſie aus die junge Herrſcherin dieſe eigenartige Uebliche Er
ſcheinung unter den gekrönten Häuptern das erdellt ſchon aus der
Aeußerung mit der fie einer unendlich viel erörterten Frage derjenigen
ihrer Berheirathung Erwähnung that Verheirathen laſſe ich mich nicht
ich werde heirathen Dieſes Seldſtdewußtſein Yat bei der Königin
Wildelming ſeine volle Berechtigung Wie viele Prinzen würden
Freuden an ihrer Seite den holländiſchen Thron deſteigen Wir haden
dieſer Tage mitgetheilt daß ihr Anserwädlter der Prinz Adolph
Friedrich von Mecklendurg iſt Ueder das könighche Geburtstagünd bemerken wir Folgendes Pauline
Maria iſt das einzige Kind des Königs Wildelm III ged 19 Februar
1817 23 November 1890 ſie folgte ihrem Vater unter der Vormund
ſchaft der Königin Wittwe Emma ged Prinzeſſin zu Waldeck und
Pyrmont in der Regierung Jhre Mutter war die zweite Gemahlin
Wilheim III aus deſſen erſter Ehe mit Prinzeſſin Sophie von Württem
derg die deiden Söhne flarden keine Nachkommen am Leden ſind Die
junge Königin von Natur hervorragend degadt hat von ihrer Mutter
eine vorzügliche Erziehung genoſſen Wünſchen wir ihr eine lange und
ſegenzreiche Regierung zum Wohle der Niederlande

Frankreich
Deutſche und Franzoſen

Paris 30 Auguſt Der Figaro veröffentlicht den Brief eines
franzöſiſchen Offiziers der ſich an Bord des Dampfers Polynéſien mit
dem General Boyron und ſeinem Siade auf dem Wege nach China
deſindet Wir geden aus dieſem Briefe folgende intereſſante Stelle wieder
Vach einer herrlichen Reiſe ſind wir heute 17 Auguſt in Port Said

noch kurz Wie imingh S Helene

Die kleine Wirthſchaft tauchte zwiſchen Tannen und Föhren
Jadwiga ſtand unter der Thür und rief deſorgt

Kind wie ſiehſt Du aus Triefſt ja vom Kopf bis zu
den Füßen Schnell die Kleider gewechſelt Nein nein da
giebt es keine Widerrede Während wir den Kaffee nehmen
können Deine durchnäßten Kleider an einem tüchtigen Herdfeuer

getrocknet werden

Sie zwang das Mädchen in eine kleine Stube zu treten
Das ſchlanke Wirthstöchterlein brachte ſeinen Sonntagsſtaat

und half ihn der jungen Dame anlegen
Us dieſe in den Spiegel blickte flog ein Lächeln befriedigter
f

auf

Eitelkeit über ihr blaſſes Geſicht Es kam ihr vor als habe
ſie Toilette zu einem Maskenball gemacht Das kirſchrothe

it Silberlitzen verſchnürte Sammetmieder ſchmiegte ſich ihrer
erlichen Geſtalt vortheilhaft an Der kurze braune mit bunten

Bändern benähte Rock ließ zwei Aſchenbrödelfüßchen in ſchwarzen
Lederſchuhen ſehen und ein allerliebſtes kirſchrothes Sammet
mützchen ſaß auf dem üppigen Haar

Man konnte ſich gar nichts Entzückenderes vorſtellen als
Jnez in dieſem Koſtüm

Ein Flüſtern der Bewunderung begrüßte ihren Eintritt in
den kleinen Saal in deſſen Mitte der gedeckte Kaffeetiſch ſtand
Man beſtürmte ſie mit Fragen Jnez erzählte ihr kleines
Abenteuer mit überſprudelnder Laune Keine Spur mehr von
jener finſteren Gemüthsſtimmung die Wolf zu beobachten
Gelegenheit gehabt

Das Wetter begann ſich aufzuhellen aber noch rie
von Zeit zu Zeit leichte Regenſchauer nieder

Die Wege müſſen noch trockener werden ehe wir auf
brechen können bemerkte jemand und ſchlug vor ein wenig
Muſik zu machen während die älteren Herrſchaften im Neden
zimmer eine Wöjſtpartie arrangirten

Man bat Jnez zu ſingen Sie lehnte ab trat ans Fenſter
und ſah den Nebelſtreifen nach die langſam aus dem Thal
empor ſtiegen Alles lag öde und grau unfreundlich und

n

a

ſelten

angekommen Einige Stunden ſpäter veiſten wir wieder ad und üder
holten ein mit Truppen 1400 dis 1500 Mann deſeztes deutſches
Schiff das wie wir nach China geht Als wir vorüberfudren ſtanden
die deutſchen Offiere in tadellofer militäriſcher Haltung uns das Anttizzuwendend auf Deck und ſandten uns ihren Sruß S haden die Höf

ichkeit ſofort erwidert und dieſer ſaß feieriche Gruß ohne einen Schrei
ohne ein Vivat ader auf deiden Seiten der Ausdruck döchſter Achtung
war in ſeiner Natürlichkeit wirküch ein erhedendes Schauſpiel Wer
dätte Solches vor fünfzehn Jahren vorderſehen können als
meine Kollegen und
Seelente dejudelten die wir unterwegs trafen während wir verſchwanden
oder theilnahmlos dlieden wenn uns ein Schiff mit italieniſchen Truppen
oder mit deutſchen Seefahrern degegnete

Großbritannien
Der Krieg in Süd UAfrika

London 30 Auguſt D Chronicle meldet aus Kapſtadt
Bei Mafeking haden Kämpfe ſtattgefunden Jn Folge der erneuten
Thätigkeit der Buren in der ſüdweſtlichen Ecke von Tranzvaal ſind die
Vatronillen an der ganzen Bahnlinie entlang verſtärkt worden und nördkich
von Kimbderley wird eine deſondere Wachſamkeit entjaltet Während der
lepten Nächte haben die Truppen dei Fourteen Streams in den Schanz
graden geſchiafen Man giaudt da als General Methuen Jrern
deſetzte die in der Umgegend kämpfenden Buren füdwärts zogen Am
Montag Adend wurde in Kimderley gemeldet daß eine engliſche
Varrouille wenige Meilen öſtlich von Taungs mit den Buren in Berüdrung kam Heclares iſt in der Umgegend von Lichtendurg Jn

Kimderiey und anderswo dereitet man O derrächttichen Umfanges
vot Die Remonten werden nach Mafeking geſchickt und es deist
Methuen worganiſire eine Kolonne BVeinade täglich ſind Vorräthe von
Kimderkey nordwärts geſchickt worden Central News meldet aus
Johannesburg
wädrend ſüdlich von Johannesdurg die Offenſive Seine gegenwärtige
Stellung definder fich in der Richtung nach dem Klip River Am Dienstag
war ein Kampf im Gange das Schießen war in Jodannesdurg dördar

Orient
Regierungsjubiläum des Sultans

Konſtantinopel 30 Auguſt Am Z1 Auguſt feiert nach moham
medaniſcher Zeitrechnung der Sultan Abdul Hamid das 25 jährige
Judiläum ſeiner Regierung Jm ganzen Reiche und in den türkiſchen
Kolonien im Auslande ſind ſchon Vorkedrungen getroffen Entſprechend
der Geſinnung des Sultans ſind die meiſten der geplanten Veranſtaltungen
wohltdätiger Natur wie in dieſer Hinſicht der Sultan ſeinen Unterthanen
mit gutem Beifpiele vorangegangen iſt Nachdem er vor wenigen Monaten
durch die Grundſteinlegung zu einer neuen Waſſerleitung für Stambul
fich ein Denkmal in den Herzen der Bevölkerung geſtiftet hat gutes
Trinkwaſſer iſt den Orientalen ein Spende Gottes hat er jetzt die Er
richtung eines Waiſenhdauſes angeordnet Dieſes wird den Namen
Hamidieh führen aus fünf großen Gedäuden deſtehen und in der Nähe

von Haidar Paſcha wo ſich auch die neue Medizinſchule defindet erdant
werden Es ſoll Platz für 4000 Zöglinge dieten die Unterricht in
Religion Türkiſch Leſen Schreiden und Rechnen erhalten Außerdem
plant man deſondere Unterrichtskurſe für Landwirthſchaft Buchdinderei
Jimmerei Teppichweberei c ſodaß alſo die Kinder wodl vordereitet für
das prakuſche Leden ans dem Waiſendaufe entlaſſen werden können Den
Baugrund hat der Sultan aus ſeiner Privatſchaulle gezahlt Ent
ſprechend der großen Werthſchäzung des Waſſers werden an vielen Orten
Judilaumsdrunnen errichtet darunter einer in Jeruſalem Die Stiftung
eines Brunnens gilt dem Osmanen als ein Gott wohlgefälliges Werk
und Kaiſer Wilhelm I konnte ſich ſeldſt kein deſſeres Denkmal ſesen
als durch die Erdaunng einer prächtigen Fontaine auf dem alten Hippodromin Stambdul Der Sultan wurde am S Septemder 1842 gedoren und

folgte ſeinem Bruder Murad V am 31 Auguſt 1876 in der Regierung
Mit den europäiſchen Souveränen ſteht er ſich durchweg gut hat ſich allen
Reformen durchaus geneigt gezeigt und dadurch ſeinem Lande viel Gutes
gedracht RUe Regierungen laſſen am Judiläumstage ihre Glückwünſche
in der Pforte dardringen Von Kaiſer Wildelm wurde wie ſchon mit
getheilt der General v Wittich nach Konſtantinopel geſandt

Aſien
Die Wirren in China

Waſdington ſcheint angendlicktich der Mittelpunkt der auf China dezüg
üchen diplomatiſchen Verhandlungen zu ſein Die amerikaniſche
Bundeshauptſtadt iſt auch der Punkt wo ſich die größte Nervoſität im
Hinblick kundgiedt Sowie die Amerikaner aus einer un
deglaudigten Aeußerung glauden entnehmen zu müſſen daß irgendwo eine
adweichende Meinung über die Ching gegenſder zu ergreifenden Sohritte
deſtehe ſo ſiellen ſie die Zurückziehung ihrer Truppen aus China in Aus
ſicht und kündigen an daß ſie ihre Aufgade mit der Befreiung der Ge
ſandten für gelöſt erachten Augendlicklich ſcheint man in Waſhington
geneigt mit Li Hung Tſchang in Friedensverdandlungen zu treten
und iſt ſehr ungedalten darüder daß nicht alle Mächte dieſelde Berrit
willigkeit zeigen Es wird der London gemeldet Vorgeſtern fanden in
Waſhington zwei außerordentliche Miniſterrathe ſtatt um die von
den Vertretern der Unionſtaaten empfangenen Antworten der Mächte aufdie amerikaniſche Note zu erörtern vie Regierung mache jede An

ſtrengung die Friedensverhandiungen in Fluß zu dringen aber die Lage
ſei derwickelt durch die Weigerung zweier Mächte LiHung Tſchang
als Bevollmächtigten anzuerkennen Rußland unterdreitete der Union
regierung einen Vlan zur Regelung der Schwierigkeiten in China den
das Kabinett erörterte Dem Vernehmen nach dade die Haltung Ruß
lands eine Aenderung erfahren Man glande Rußland werde den
Mächten anratden alle idre Truppen aus Veking zurückzuzieden da der

v Jau C zna

Ohne ſich umzuwenden wußte die Kreolin daß Wolf der
wenige Schritte von ihr entfernt mit Hans von Tattenderg
ſprach ſie ungabläſſig beobachtete ſie empfand dieſen Blick wie
etwas Peinliches Quälendes vor dem ſie am liebſten geflohen
wäre bis ans Ende der Welt

Langweilſt Du Dich Kind oder hat Dich die Näſſe etwa
krank gemacht fragte Jadwiga den Arm um ihre Schultern
legend Egon war ebenfalls herbeigekommen und fügte hinzu
Jch weiß was das erſtarrte Blut wieder in Wallung bringen

und allen üblen Folgen des kalten Regenbades vorbeugen
kann Ein Tänzchen

Ja ja tanzen tanzen Ein herrlicher Einfall rief Jnez
Schmeichle mir öfters ſolche zu haben ſcherzte der junge

Offizier Werde den dicken Erich von Wangenheim anwerben
der kann ein paar Watzer und Polkas klimpern Für etwaige
falſche Noten ertheilen wir ihm Abſolution nicht wahr

Bald darauf ſaß ein gutmüthig und etwas verlkegen lachender
wohlbeleibter Rittergutsbeſitzer am Klavier und ließ einen der
neueſten Walzer ertönen

Die jungen Damen lachten und klatſchten Beifall
Der gefällige Pianiſt nahm ein wahrhaft Schwindel er

regendes Tempo

Als Wolf ſich umblickte ſah er Jnez mit dem Prinzen
durch den Saal wirbeln Sie ſah immer noch blaß aus aber
ein dacchantiſches Lächeln zuckte um ihre Lippen aus den
ſchwarzen Augen ſchienen Flammen zu ſprühen Das krſch
rothe Sammetkäppchen war zu Boden gefallen und das dunkle
krauſe Haar wallte feſſellos über ihre Schultern und über
Haralds Arm

Das war ein athemloſes Tanzen mehr als das ein wildes
WDahinraſeü

Wolf fühlte ſich plötzlich an der Schulter berührt und ſah
in das ſtrenge ſtolze Geſicht des Vaters

Ein Burenkommando unter Theron unterdält fort

1 September Nr 20
Zweck die Legationen zu entſezen erreicht worden ſei Wie gering die

Wade ſcheinlichkeit iſ daß Rußland ſeine Haltung in der chineſiſchen
Frage geändert hade und noch dazu in dem dier angedeuteten Sinne iſt
ſchon neulich dargethan worden Jn Amerika ader wo man leichtgläundiger
und unkritiſcher iſt als hier zu Lande genügt irgend eine undeglaudigte
Meldung irgend eines auch des unzuveriäſſigſten Biairtes um g diplo
matiſche Anonen in Fluß zu dringen Was indeſſen Verhandlungen mit

andetrifft ſo iſt nach wie vor der Stand vollſchan
kommen korrekt man mit einem Manne der keine dinreichende Voll

ich dei einer Fahrt durch den Suezkanal die ruſſiſchen macht dazu deſigt nicht in Unterhandlungen üder eine Frage von weit
tragender Bedeutung treten darf Den Standpunkt der engliſchen Re
jerung hat Brodrick gekennzeichnet Der Unterſtaatsſekretär

t vor ſeinen Wählern in Guildford eine Rede in der er ausfüdrte
man müſſe Erſaz verlangen für den an den Geſandtkſchaften in Peking
angerichteten Schaden man müſſe alles Nothwendige thun um
den engliſchen Handel in China zu ſchützen Andererſeits könne
weder England allein noch mit den anderen Mächten die Verantwortlich
keit übernehmen Ching zu regieren

Eine Erklärung für das Ausdleiden von eingehdenderen Nachrichten
ans Peking kann man wahl darin finden daß nach einer u der
Times aus Sdanghai vom W d M die Verdindung zwi 47

Tientſin und Peking nach wie vor faſt gänzlich unterdrochen
i Für die Läufer iſt der Weg durch Boxerdanden gefährlich das
Land im Norden von Yangtfun ſoll üderſchwemmt ſein G ſcheint
daß die Kämpfe in der Umgedung von Veking fortgeſeßt werden und daß
die Japaner dadei im Vordergrund ſtehen So ſollen die Chineſen am

uguſt eine große Niederlage bei Tehtſchu erlitten haden Vrinz
Tuan und 1500 Wann ſollen gefallen die Uedrigen von den nern
aus der Provinz Tſchili hinausgetrieben ſein Dieſe Nachricht ſich
mit einer anderen nach der Yuanſchikai einen großen Sieg üder die
Soxer und die kaiſerlichen Truppen von Peitſang und Hoſiwu davon
getragen daden ſoll 1 Mann ſollen gefallen ſein Tauſend Mann
ruſſiſcher Truppen gingen Donnerſtag von Tientſin nach Peking ad Das
Land um Tientſin iſt rudig und General Gaſelee hat die telegraphiſche
Mittheilung nach Hongkong geſchickt daß es nicht nöthig ſei noch mehr
Truppen nach dem Norden zu ſenden Der Admarſch der 4 Brigade
unterdleidi daher Jm Uedrigen konzentrirt ſich das Jntereſſe immer
mehr einerſeits auf die tapaniſche Aktion im Süden und die ruſſiſche
im Norden Jn Amdy ſollen 12000 japaniſche Truppen von Formoſa
angekommen ſein Sollte die Nachricht ſich deſtätiger ſo dürfte der
Konfütt zwiſchen den Mächten gegeden ſein

Beim ruſſiſchen Generalſtad ſind folgende Nachrichten eingelauſen
Die Truppenadtheilung des Generals Rennenkampf rück raſch vorwärts
und iſt am 26 d Mts in Minnianjtſchan 70 Werſt von Tſitſtkar ange
kommen Der Tekegrarh wurde von Aigun dis Wergen fertiggeſtrült
Drei Offiziere und W Soldaten wurden getödtet fünf Offiziere und
79 Soldaten verwundet Erdeutet wurden zwer Mitrailleuſen und Z9 Ge
ſchüde Die Regierung mobiliſirt abermals 7000 Mann für die
Wandſchurei Jn Paris vorliegenden Berichten zufolge ſteht es um
die Einigkeit der Großmächte in der Chinafrage ſeit der Einnahme
Pekings noch prekärer als zuvor Japan erklärt deutlich daß es Korea
deſezen werde als Rußland die Mandſchurei deſetzt Es deißt daß
Japan dereits Vordereitungen zur Beſetzung Korras trifft Frankreich
ſucht vermittelnd einzuwirken man befürchtet hier jedoch Verwicklungen
falls der Frieden nicht dald dergeſtellt wird Einer Shangdaier Depeſche
zufolge lauten die Berichte aus dem Jnnern ſehr ungünſtig Die
Schwarzflaggen ziehen in mächtigen Schaaren gegen die Städte
dankow Nanking und Kanton während in der Umgebung vonkennt fortwährend ſtarke Boxerdanden auftauchen

Jokales
De Kacheruet unſerer Original Sekal Berichte in nur mit Quekenangade zeattet

Halle 31 Auguſt
Kaiſer Wilhelm Denkmal Bei einem Beſuche in einem der

drei Areliers des Profeſſors Veier Breuer nahm der Kaifer am
Montage auch das ſog Hilfsmodell der Reiterſtatue Kaiſer Wildeim L
welches der Künſtler für das dieſige Denkmal anfertigt in Augenſchein
Das Hilfsmodell iſt ſoweit ge daß dasſelde wahrſcheinlich in
etwa vierzehn Tagen vom Denkmals Ausſchuſſe ad genommen
werden können Dann wird Herr Profeſſor Breuer unverweilt an
die Herſtellung des Hauptmodells gehen nach welchem der Guß er
folgt Die Modelle der beiden Nedenfignren des Reiterſtandbildes
Bismarck und Moltke ſind in voller Größe fertig dis auf die

drdfordert
wird

Köpfe welche natürlich beſondere Sorgfalt dei der Ansardeitung erfordern
Die große Viedeſtalgruppe welche unter den Standdildern angedracht
werden ſoll und das Erwachen des deutſchen Nanonaldewnßtſeins dar
ſtellt wird nach den fertigen CEntwürfen in einem Steinbruchde rod de
ardeite während die Feinardeit hier nach Andringung der Steine am
Denkmale ſelbſt ausgeführt wird Die Friſten zur Ausführung aller
Arbeiten ſind vertragsmäßig ſo geſtellt daß das ganze Denkmal in allen
Theilen dis Anfang nächſten Sommers ſo weit fertig iſt daß der Kaiſer
um Beſtimmung des Einweihungstages gedeten werden kann

Stadt Theater Laut der Ankündigung im Proſpekt erliſcht das
Reſervatrecht der vorjährigen Adonnenten auf die innegedadten Plätze mit
Sonnadend den 1 Septemder Adends 6 Uhr on Montag den
3 Septemder an erfolgt die Jutdeilung von Plätzen für die neu ge
meldeten Adonnements

Jm Walhallatheater veradſchieden ſich worauf nochmals auf
merkſam gemacht wird am heutigen Freitag ſämmtliche Künſtler des
disderigen Spielpians

Apollo Theater Heute Freitag Abend gelangt der gegenwärtige
Spielplan zu lerten Aufführung

Einquartierung Die Quartiermacher der Truppentheile welche
morgen dier einrücken trafen heute ein und nahmen auf dem Ratddaufe
die Quartierdillets in Empfang

herr Könnuteſt Du ſie nicht verhindern ſich und uns ſo bloß
zu ſtellen

Jch habe kein Recht ihr etwas zu verbieten ſo lange ſie
nicht meine erklärte Braut iſt erwiderte der junge Mann
finſter Bedenke daß ihr bisher niemand die Sitten deutſcher
Frauen lehrte und daß

Er ſtand allein Der Freiherr war gegangen
Wangenheim von ſeinem Erfolg begeiſtert hatte eben den

von ſchöner Hand gereichten Champagnerkelch geleert und ſpielte
jetzt einen Galopp in noch ſchnellerem Tempo

Egon näherte ſich Fräulein Alvare offenbar in der Al
ſicht ſie aufzufordern trat aber höflich zurück als ihn Harald
von R um wenige Schritte überflügelte Wieder hing Jnez
gejchmeidig voll Feuer und überſchäumender Luſt im Arm des
Prinzen Jhre zierlichen Füße berührten kaum den Boden
Aus dem nachtſchwarzen Augenpaar loderte es verzehrend und
die halb geöffneten Lippen ließen die wunderſchönen perlweißen
Jähnchen ſehen

Wolf ſchlich in den Garten hinaus Jn ſeiner Seele tobten
gefährliche Stürme die ihn der Vernunft und Faſſung zu be
rauden drohten Jn dieſem Augenblick haßte er nicht nur den
Prinzen ſondern auch Jnez mehr als das er ſchämte ſich
ihrer und verachtete ſie

Er glich dem Vater in jeder Hinſicht viel zu ſehr als daß
die geringſchätzenden mitleidig verächtlichen Worte desſelben
ohne Eindruck auf ihn geblieben wären Der gährende Zorn
der ſich nicht austoden konnte und durfte brannte wie Fieber
gluth in ſeinen Adern

Lange irrte er im Garten umdher ſo lange bis das Klaviergeklimper verſtummte und ein Kellner mit der Meldung herbei

eilte die Herrſchaften wünſchten den Ferwez anzutreten do
es wieder ſchon und trocken geworden ſei

Jnez hatte die Kleider gewechſelt und ſaß bereits zu Pferde
Der hreitkrämpige mit Federn geſchmückte Hut beſchattete ihr

Jſt jene dort eine der zügelloſen Luſt ergebene
düſter da oder eine künftige Freifran von Fillungen fragte der

igeunerin n deſſn große Augen jetzt ſeltſam müde blickten
Fortjeyung folgt
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re 2073
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Nr 204 Sonnabend Beneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis 1 September Seiten tuſperrusg Wegen eines Ddonrohetanals
wird die Adeltrase von deute Freitag ad dis auf Weiteres für den
Fahr und Reitverkehr geſperrt

T et Die Theilnehmer der Stadtfernſprech Ein
richtung in Goeßnit re ſind zum Sprechverkedr mitAmmendorf Radewell reihe Die Sprechgebühr deträgt

nig
Der Lehrerverein für Vaturkunde hän r den 4 Sep

temder eine Sigzung in der Tulpe T O Vor Döringder Erhaltung der Art dienenden innerſten ken e im Bienen

Der Kaufmänniſche Geſang Verein r welcher
unter der Leitung des Herr n Muſik und Ober ealfchulgeſangledrers
E Rottmmann Kedt üder eine ſtattliche Sängerſchaar verfügt und ſich
in gefanglicher Beziehung wohl mit zu den deſten hieſigen Männer
Geſang Vereinen zählen darf veranſtaltet am Oktober im Winter
garten ſeine erſte dieswinterliche Soirse de Programm enthält aus

erleſene Chorge ange Dſowie Solo c T u Vorträge

der d gfrauenverein der Baptiſter 3 einde veranſtalten am Sonntag
Abend S Udr im Verſamml mgſeate Triftſtraße 21 den mo natlichen Unter

haltungsabend U A wird geſprochen werden üder Die Finſterniß iſt
groß doch nicht ſo groß daß ſie nicht üderwunden werden kann Jeder

ten S itri tttligiöſer Vortrag Jm Saale Harz 11 wird am Sonntag
eptemder Adendd S Udr Herr Vrediger M Stech aus Würz

einen Vortrag dalten über das Thema Die intereſſanteſte Ardeit
i freiem Zutritt willkommen

Sanitäts Colonne des 1870 er Bahnhofs Baracken
An einem Adend der nächſten Woche ſoll ſeſtgeſtelh werden

welche Zeit erforderlich iſt um die Mannſchaft der Freiwilligen Sanitäts
Colonne des 1870 er Bahuhofs Barackenvereins mit Hülfe von Rad

Die Radfahrer ſind Mitglieder des Halle ſchen
in dankeswerther Weiſe ſich dereit erklärt haden die

wenn tdre Hülfe dei n allen größeren Um441 iglücksfä o

f J 7 De nfanges degehrt wird Die Beſtellung kamg der der gedotenen Eile nur indaß die Seſtelte ten von den Radfahrern zuverläſſig

erſcheinenden Bewodnern der Häuſer in denen Toionnen mitglieder
wohnen mit der Bitte um ſchleunige Aushändigung an den
Adreſſaten behändigt werden Die Wodfadre ſind durch
eine mit dem Stempel des 1870er Bahnbofs Barackenvereins verſehene
weiße Armbinde mit dem rothen dre kennzeichnet Edenſo ſind die

d r Zednhets Barackenvereins ver
ſehen Jm Jntereſſe der guten S e e ſich hier handelt werdendie Bewohner der in Betracht kommenden Läufer gebeten die ihnen von
den Radfahrern üdergedenen Beſtellkarten möglich ſchnell den Adreſſaten

zuzuſtellen

Der Halleſche Radfahrer u an von
am Sonntag den 2 Septemder Rachini t

der WMerſeburger Chauſſee Nr 4 ſein dies ädriges Clud Wettfahren

auch der im vorigen Jahre von der Halleſchen Aetiendierbrauerei
geſtiftete Wanderpreis ansgefahren wird Einlaßkarten für Gäſte ſind bei
allen Chudmitghedern und in den Läden von K Wurmſtich Merſe
durgerſrese und W Hendrichs Burgſtraße 55 koſtenlos zu haden

Die r r als Volkskrantheit lautet das
Thema über welches die Herren A Scholta Freyderg und Max Canigtz

Abends S Uhr

Beſtellkarten mit dem Stempel

1895 hält
ags 3 Uhr auf der Renndahn

z

r arn Sonnadend den z Septemder im großen
aale der Kaiſerſäle in einer öffentlichen Volksverſammlung ſprechen

werden Der Zutritt iſt frei Dieſe Volkwwerſammlung veranſtaltet
vom Deutſchen Verein der Naturärzte und Naturdeilkundigen dildet
el S hen die Emlkeitung des am 2 und 3 September im Grand

otel Bode hier tagenden Kongreſſes genannten BereinsDer religiös e Memorirſtoff in den Schulen der ſich disder auf
rund 180 Bidelprüche 10 Pfalmen und mindeſtens A Kirchenlieder
ſtellte iſt zufolge einer Vereindarung von e des Provinzial
Schulkollegiums der drei Bez zirtsreg errungen und des Konſiſtoriums der
Wrevin nz Sagen weſentlich gemindert worden Das neue Minimum des
religidſen Memoirſtoffes der Sachſen verlangt für die Volksſchulen e und döderen Mädehenſchulen ſowie für Gymnaſſen und

Realſchulen etwa dis zur Untertertiag die ſichere Einprägung von 22
Sprüchen 6 Vſalmen oder Vſalmen ſtücken 142 Sprüchen zur Erklärung
des lurderiſchen Katechismus und W KirchenkieSchutzvorrichtung Jn dem e Jeun wird eine Borrichtung

zum Schuß gegen das Wer wie ſie an den Wagen der
Straßendahn in Nancy angebracht iſt Es deißt dort An ſämmtlichen
MWotorwagen ſind vorn und dinten e

BDr in
Vrovinz

Uederfadren

C ufkl vlappdare Schutzvorricht tungen an

gedracht ſie beſtehen aus zwei in der Höhe von ungefädr 50 em vom
Wagen ausgehenden ſeitlich gedogenen Eiſenſtücken die an ihrem vordere
Ende durch eine ſtarke runde Eiſenſtange verbunden ſind Dieſe Eſſe

g ro r wan dine re m

dw Schien
nkav gedogenes elaßſtiſchesGenn dildet Eine auf oder zwiſchen den Schienen defindliche Perſon

wird beim Heranfahren des Wagens auf dieſes Geſtell geworfen und ſo
lange mitgefübrt dis er zum Stehen gebracht worden iſt Ein Ueber
ſadrenwerden iſt alfo ausgeſchloſſen Edenſo verhindern ſeitwärts an den
Wagen angedrachte dis unmitteldar üder das Straßenpflaſter rrichende
VDiſendänder daß von der Seite her jemand unter den Wagen gerathen

kann Die Wagen der hieſigen Straßendahnen ſind zwar ſchon mit
Schußvorrichtungen gegen das Uederfahrenwerden verſeden doch zeigen
häufige ſchwere Unfäle daß in dieſer Hinſicht die Fahrzeuge noch ſehr
verdeſſerungsdürftig ſind

Falſches Geld Jn letzter Zeit ſind in Berlin wiederdolt Nach
dildungen der neuen Reichskaſſenſcheine zu 50 Mark vorgekommen welche
ſch von den Scheinen wie folgt unterſcheiden Die Falſchſtncke
find durch forgfältige Federzeichnung in etwas dunklerer mehr bdläulicherund in Waſſer icher Farde dergee Ut Die echten Scheine zeigen eine

ung Der dei den echten Scheinen auf der Vorderſeite
Umrahmung defindliche oliv dräunliche Schugdruck i de

grünlichere Färd
innerdald derdem Falſchſtück durch ein leichte gelbliche Tönung erſetzt Statt des
Guilloche Unterdruckes auf der Rügſeite zeigt das Falſch ſtück eine grüne

Tönung des Papieres die Wilcor Faſern ſind durch dunte Strichelch
angedentet Es definden ſich ferner auch falſche Funfmarkſtücke mit dem

Münzzeichen K und der Jahreszadl 1898 im kehr Nach dem Gutachten der königlichen Wange deſtehen die Falſchſücke aus einer Sider
legierung ſie ſind mittels einer von einem echt n Exemplar ad genommenen
Form gegoſſen und beſitzen einen erſattungsſähigen Werth von einer Mark

und fünf Pfennig
Kleinfener

geſtern Adend
Jm Bethmann ſchen Grundſtück Möbdelfabrik war

Verpackungsmaterial c in Brand gerathen Durch die
Aufmerkſamkeit der Hausdewohner wurde rechtzeitig ein weiteres Umſich
greiſen verhindert ſo daß ein Schaden oder irgend welche Störung nicht
erfolgen

Unfall Bei Gasrohrkegungen in der Huttenſtraße
ſtürzte geſtern Vormittag gegen 10 Uhr der Arbeiter L in Folge Nach
gebens eines Geſtelles ſo unglückich in einen gezogenen Graben daß er
den rechten Unterſchenkel drach Der Verunglückte wurde in das Kranken
daus Bergmanns troſt gedracht

Von der Straße Der Grubenardeiter S ſt Kern Vormittag
fe

4 Ude brach in der Delitzſcherſtraße vor dem Grundſtück Pr 8
die VBorderachſe eines der Firma A gehörigen Laſtwagens Eine Ver
kehrsſtörung fand nicht ſatt

Eigenthümer geſucht Bei einem in der Nacht zuw W d Mts
ſeſt genommenen Diede wurde unter anderen eine Waſſerwaage deren
eichene Holzfaffung dunkelgrau lackirt i und in der die Buchſaden F T
tief eingeſchnitten ſind ſowie ferner ein junges ledendes rotzdumtes
ges gefunden Die Gegenſtände ſind unſreitig geſtohlen Die

er werden erſucht ſich dei der Kriminal Abtheiung Jimmer 68

zu enEin ſonderbarer Jäger Geſtern Vormittag ſtohzirte ein Stors
auf einem an der Giedichenſteiner Gasanſtalt gelegenen Stopelfelde derum
Der in der Gazanſtalt beſchäftigte Ardeiter Blohm erdlcke in Freund
Wedar ein Odjekt das zur Befriedigung ſeiner Jagdluſt geeignet erſchien
B dolte desdald ein Gewehr mit dem er ührigend öfters die Umg gedung
unſicher machen ſoll und So den Storch nieder was freilich kein
Künſtſtück war da der große Vogel arglos wartete dis der Jäger nade
genug deran war Die zahlreichen Jeugen des Vorganges nadmen ader
derartiges Aergernis an dem Treiden das e Herrn
greifliche Beweiſe ihrer Gefüdle gegeben hätten T
des Genannten Paſſanten gefährdet werden ſo dür

ttel legen und der Sache dald ein Ende
Eine tolle Fahrt Geſtern Adend n 7

Drofchkenkutſcher Aldin Reiche von einer großen Menſchenmer
mit ſeinem Wagen üder den Markt Ein Vohjzeiſergeant wel Ser den
Auflauf dewmerkte wollte denſelben zerſtreuen An ader ſah daß der
Seam auf ſeine Droſchke zukam died er auf die Pferde ein und fuhr
in voller Karridre um den Markt herum durch di
weiter Obwohl die derührten Straßen ſehr deledt waren
Glück Menſchen nicht verletzt nur ein Hund wurde daFahrt Dem Beamten war es natürlich nicht möglich den Wagen ein
udol u Später hörte er daß R in einer Gaſtwirthſchaft auf de
Trödel ſei und ſeine Pferde undeauffichtigt auf der Strade diellen Der
Voltzeiſergeant degad ſich mit einem Kollegen ſofort dein um R zu

veranlaſſen ordnungsmäßiger Weiſe nach Hauſe zu fahren
zumal die Droſchke wieder von vielen Kindern und auch Er
wachſenen umringt war Jn der Gaſtwirthſchaft kneipte R mit
einigen Judältern Beim ErſcheinenGeſellſcheft ſofort die Zubälter ſprangen in

den Bock Da R Anſtalten machte wiede

der Beamten er
d n

r in ſchnelſter Gangart davon
zutagen ſo dielt einer der Sergeanten die Vferde an den Zügeln Reiche
ſchiug ader mit der Veitſche derart auf d ein das die T
dochaufdäumend re dſeitwärts pranger Brne wellerkwart rang n un d der S nie

gedörig e 3 mwurde die Zügel los laſſen mußte zumgang außerorden lich raſch abſpieite Nun ging es wi n iFadr üder Tag Markt und die Hackedornſtraße ſodaß die Beam

die Droſchke dald aus den Augen verloren Unheil wurde zum du
o uch jetzt nicht e

Standesamtliche Aachrichten
Standesamt Halle S

ger gedoten Augun Der Ardeiter Herma nun Laue und MarieEcke Hett edt Der Rentner Otto Vioß und Aug guſt r Zdedig
Der Eſſenda dnardeiter Otto Licht und Anng Herrmann Zordau

GBedoren Auguſt Dem DHandardeiter gen ad ine T Elſe
Kelnerſtrase t Dem Schneider Hermann Krüger ein S Franz Stes e

Dem Eiſendreder Karl Beyer ne x Frieda Tdorſtrate v
de Fr edrich Cruſe eine T Martda Schwetſchkegraße T DemBrauer Gundo Treffich ein S Sachen r Wdwigſtrase J Dem Hilfs
dremſer Franz Hartmann ein S Erich Streiderſtrae SGeſtorden Wo Auguſt Des Guüterdo benerderter de Höpfner T
Anng J Beeſenerſraße 5 Des Sehloffer M nſechBiedenanerſtraße A Des Kegeſs dinted J
Freunfel derſtraße W Der Fuſier Aldert Kreds u J Barniſonlazaretd

Des Bäckermeiſter Adolf Sdderdt S Rudol 5 M Mansfelderſtraße à
Des Jede r Auguſt Beyer T r 1 J Wörmlitzerſtr 9

r Wittwe Auiſe Dunold geb Zimmermann K J Kunit Des ArdetterKarl Daupt s Wedard i J Klinik
Zur dung im Standesamte iſt Legitiwation erforderlich

Steuerzettel ſind ausgeſchloſſen

Telegramme und letzte Rachrichten
Hannover 31 Auguſt Hirſch Bur Heute früh 9 waf ein

Theil des auf dem Uedungsplaße an der Senne dei Vaderdorn neuw

Kaf tat ſchen Jnfar tterieregiments r vo on BVoder bar Form nd

hier ein Zum Empfang war u a eine Deputation des
2 2 3 z

regiments mit Offizieren und der Kapelle des Traindataillons anweſend
An die Truppen wurden Liebetgaben beſtehend aus Wein und Cigarren
d ure rtheilt Der Transport beſtand aus 2 Offizieren und72 en Um 41 Uhr ſetzte derſelde die Weiterreiſe nach Brewmer

haven fort Gleich nach dem Abgang di T
zweites in ZJeitdain formirtes 6 oſtaſiatiſches Jnfanterieregiment in
Stärke von 20 Offizieren und 1027 Mann hier ein und ſetzte nach dald
ſtündigem Aufenthalt die Weiterreiſe fort um an Bord
Darmſtadt die Reiſe nach Ching anzutreten Kurz vor

dritte Tranport mit 27 Offizieren und 748 Mann Arnüerie vom

Schießplas Jüterdogk kemmend hier ein und ſezte nach Vertdeikung
von Liedesgabden Uhr die Reiſe nach Bremerdaven fort

Danzig 81 Auguſt Meldung d B Der wenpreußiſche
Raiffeifen Verdandstag durch O ländliche Genoſſenſchaßten ver
treten beſchloß zur Kohlennoth folgende Eingade an die Staateregierung
Aufdedung des Kohleneinfuhrverdots Erleichterung der Einfuhr engliſche
Kohle VBerdot der ſtgkalſchen Grudenlieferung an Unterdändler dagegen
aber Geſtattung von Lieferungen an größere Genoſſenſchaften

Rom 31 Auguſt Wolff s Bur Der Papſt degad ſich geſtern
in Begleitung drrier Kardin äle und mehrerer Biſchöfe nach St Peter um

ungefähr 10000 italieniſche und fremdländiſche Vilger zu
s der Papſt deſſen Ausſehen ſehr gut iſt ſich nahtt wurde er von den
Vilgern enthuſtaſtiſch degrüft

London 31 Auguſt Hirſch z Bur Jn hieſigen diplo
matiſchen Kreiſen wird verſichert daß die amerikaniſche und

ſche Regierung bereits mit der Kaiſerin Wittwe in Verdindung

3 d 5D Dſtänden und daß die Leztere ſich derrit erklärt hade ſobald die fremden

C Be re F urfkefebr 3Truppen Veking verlaſſen hätten dahin zurückzukehren Friedenserhantlungen anzuknüpfen und Garantien dafür geden zu wollen daß

die Umruden unterdrückt und ſolche Vorkommniſſe
Zeit ereigneten nicht mehr eintreten

London Z Auguſt Rent Bur
gemeldet das die dritiſchen Gefangenen
Buren freigelaſſen wurden und nach Watervaldoven marſchiren um

werden murder

fiel
gegen 10 Udr vor dem Grundſtück Stein 36 inin das Krankenhans Bergmannstroſt Leere

Kent Bur Jeden Angzendlick i er
Man ſieht die Wachtfeuer der

Militärdedörden haben deichloſſen
Angriff auf bran vBuren auf den Bergen Die hie gen

Ladvbrand gegen der

Kövln 30 Auguſt Die Köln Ztg meldet aus Berlin Mi
neueſten dort eingetroffenen ch neſifchen Meldungen lauten kei ineswegh

ges ſie deſätigen vielmehr das auch in den Südpr vinzen
Chinas Schwierigkeiten zu n ſind Das Land ſei von Berudigung weit entfernt die Landung japaniſcher Truppen dei Am
könne nur in gleichem Sinne ausgelegt werden Desgleidden fange es in
Korea an zu kriſein in Shangdai ſei indeſſen gegenwärtig eine derartige
Flottenmacht verſammelt daß jeder Verſuch eines Aufſtandes ſofort nieder
geſéSlagen werden kann dazu komme daß das gineſiſche Meer ven
Transportſchiffen aller Nationen wimmelt die ſofort angehalten werden
könnten ihren Kurs auf Shanghai zu nehmen

Handel und Börse
nen

S an ArtenSerliner Börse r die Se s dvom a ehe en s 104 905480 August 1900 e t ida da u s 1624o Saalanno ten Diakoato Kommaadit i ar
e d 8 148Saxlnede Bankvoten re in e re e SSrans dine Note 55 ist ert a ral enigehbe 7 45dn edizede er S S i t 2 s eRussitsede 189 R Fat r e7 sttonasld für Deadehdl r 40 dsehweinear F b Oesterre en Kreat un
Froazs Baden Kreuit r an eesIIIIIIIIIIIIIIIIIII o So r Bod Kr rKelches dank 155 dde Rolle das Anl tet u sehe Zank wehen
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ad St An s In II e Dann endanamnm 4 165 90Aex Anl 1559 grosses s 37 d Deaaeramsarekdätte s 228 do mit leo St Kind Odi c FUendargoer Kadtan Seaterr Gold Reate Sendatte Taslo St Pr 10

20 Papier Rente Sehentireden Serger 19
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eopäehl ehe F 5 25d5Eesoadana Stamm Arttesa Mazaen Bergdas
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e en 242 de Ka uMariendarg Mawks tm d rahnix 8 A s t 78 A u
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RESTADRANT Heu NB
Mutter Engel

nhaber Philipp Engol
Jegründet 18S Wies baden S

W 46 Telephon 468
Sch utzmiüttel

Sp ziak Preise verfen e r a gegen 10 P J PortoW H Miolek Frenlinrt a m

Halle Hettſtedter Eiſenbahn
Abgang

d m 95 80 89 R102 B R 22 R 77 V 12B

J z Don M x 250 J 8 V mo 2 u v V J 4 e C V dd M 59 Mal 5509 W W r W 44 0 9 O à du9 v wo 58 e J 9 JDOsleu I W R 7 R vo R dlau 7 R S R 9 9 T

980 R 1053 u v n 9 z r T BorDie Züge ad Halle an Halle 1029 verkehren nur nach BVedar

7 V d d a m don de T Dölldedeutet Nur Sonn und Feittags und nur von dezw mar ölg

o de Beſchwerden über n e desſich den Truppen des Feldmarſchalls Roderts anzuſchließen Präſident ditten wir ungeſäumt unſerer Expedition
Krüger und alle Beamten definden ſich in Nelſpruit n der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen

ne J TIm Monat September werden die aus allen Abtheilungen meines g

Inventur Zuriickgesetzten W anren
Zu sehr billligen Preisen aus verkauft

cDitto FqQflioſis le Fonsforauslagon zu Fogofßlon E Pimtlaaus

rossen Waarenlagers bei der
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